
Fachtagung 
der Arbeitsgemeinschaft
Heilpädagogischer Schulen

Heilpädagogik und Inklusion

5. - 7. November 2010
   in der Freien Waldorfschule
           Hannover-Bothfeld

Samstag, 06.11.2010
___________________________

09:00	 Gemeinsames Singen
	
09:15	 Vortrag
	 Zentrales und peripheres Ich 	
	 - Bewusstsein und Weiterleben
	 Ausgehend vom 5. Vortrag
	 des Heilpädagogischen Kurses;
	 mit Beispielen zum Verständnis
	 des Autismus und Ergebnissen
	 der neuen Hirnforschung
	 Johannes Denger, Kassel

10:30	 Kaffeepause

11:00	 Gesprächsgruppen

12:30	 Mittagspause

14:00	 Künstlerische Arbeit

15:00	 Kaffeepause

15:30	 Kinderbesprechungen
	 Christiane Hofmann,
	 Ariane Hilgraf

17:30	 Gesprächsgruppen

18:30	 Abendessen

19:30	 Vortrag
	 Fragen der Lehreridentität 
	 und der Wertevermittlung in
	 einer inklusiven Schulform
	 Herausforderungen auch für
	 die Lehrer-(weiter)-bildung
	 Dr. Ulrike Barth, Berlin

Sonntag, 07.11.2010
__________________________

09:00	 Gemeinsames Singen
	
09:15	 Gesprächsgruppen

10:30	 Kaffeepause

11:00	 Plenum

12:00 	 Veranstaltungsende

Freitag, 05.11.2010
__________________________

15:00  	 Tagungsbüro geöffnet
	
16:30  	 Tagungseröffnung:
	
	 Künstlerischer Auftakt
	 der 8. Kleinklasse der
	 FWS Hannover-Bothfeld

	 Begrüßung

17:00 	 Künstlerische Arbeit

18:00  	 Abendessen,
	 Möglichkeit zur Schulführung

19:30  	 Vortrag
	 Ohne Schmerz keine 	
	 Entwicklung 
	 - Hindernisse als Chance 
	 Dr. Barbara Tress, Hamburg

Anmeldung
bis 20. Oktober 2010

Freie Waldorfschule
Hannover-Bothfeld
Weidkampshaide 17
30659 Hannover

Anmeldung für die Fachtagung vom 05.-07.11.2010:

Vorname und Nachname:	 ______________________________

Straße:			   ______________________________

PLZ:    _________  Ort:	 ______________________________

Telefon:			   ______________________________

E-Mail:  _____________________________________________

Anmeldung Künstlerischer Kurs:  1. Wahl _____   2. Wahl  _____

Anmeldung Gesprächsgruppe:   1. Wahl _____   2. Wahl _____

Datum:  ______________  Unterschrift: ____________________

In diesem Jahr wird die Heilpädagogische Fachtagung die aktuelle Fragestellung 
der Inklusion in den Mittelpunkt  stellen. 

Der Heilpädagogische Kurs in Verbindung mit den Erscheinungsbildern wie 
Autismus und AD(H)S, die unseren Schulalltag bestimmen, wird in den Vorträgen 
und Gesprächsgruppen besondere Berücksichtigung finden.

Die Heilpädagogische Fachtagung 
findet zum zweiten Mal in der Freien 
Waldorfschule in Hannover-Bothfeld 
statt. 

Wir  freuen uns sehr, interessierte 
Kolleginnen und Kollegen zu einer 
lebendigen, gemeinsamen Arbeit 
begrüßen zu können, wobei wir uns 
– wie im letzten Jahr versprochen –
bemühen werden, die Themen wei-
ter zu vertiefen.

Vortragende:

Dr. Barbara Tress, Hamburg
     Ärztin in eigener Praxis, 
     Dozentin in der Heilpädagogik-,
     Altenpflege- und Lehrerausbildung

Johannes Denger, Kassel
     Heilpädagoge und Waldorflehrer,
     Referent des deutschen Ver-
     bandes für Heilpädagogik, 
     Sozialtherapie und Soziale Arbeit

Dr. Ulrike Barth, Berlin
     Leiterin in Kooperation des Schul-
     projektes „Inklusive Waldorfschule
     Berlin Kreuzberg“, 
     seit 1995 Waldorflehrerin und 
     Förderschullehrerin   

     Es besteht die Möglichkeit zum
     Besuch einzelner Vorträge 
     (Eintritt jeweils 8,00 EUR).



Künstlerische/Praktische Kurse

1.   „Das Ziel ins Auge fassen“,
       Bogenschießen 
       Ekkehard Merbeth

2.   „Inklusion in Bewegung“ 
       Circusarbeit 
       Anja Schütz und Manfred Schütz

3.   „Sinnespflege“,
       Filzen 
       Rosemarie Schlüter und Brigitte Zschernitz

4.   „Schwung und Rhythmus“
       Volkstanz  
       Peter Lampasiak

5.    Harmonisierendes
       Formenzeichnen
       Sibylle Raupach

6.    Differenzierung der 
       Malaufgaben in der Oberstufe
       Friederike Klockmann

7.   „Ruhe und Bewegung“
       Eurythmie 
       mit NN

Gesprächsgruppen

A.   Dr. Ulrike Barth:
       Inklusion und Lehrerbildung

B.   Dr. Barbara Tress:
       Die Kinderbesprechung aufgrund
       des heilpädagogischen Kurses

C.   NN : 
       Schwerstbehinderung und Inklusion

D.   Elke Stanglow-Jorberg; NN:
      Lehreraus- und –fortbildung
      „Herausforderung der Inklusion“

Sie haben die Gelegenheit, an einem Kurs und 
einer Gesprächsgruppe Ihrer Wahl teilzunehmen 
(Anmeldung auf dem Formular).

Veranstalter

Institut für Heilpädagogische Lehrerbildung
Hamburg e.V. und
Arbeitsgemeinschaft der Heilpädagogischen Schulen 
Region Nord - Elke Stanglow-Jorberg
Nyfeld 7, 24340 Eckernförde
Kontakt: Tel. 0 43 51 / 88 09 53

Tagungsort

Freie Waldorfschule Hannover-Bothfeld
Weidkampshaide 17, 30659 Hannover

Telefon: 0511 / 647 59 - 0
Telefax: 0511 / 647 59 - 99
eMail:    info@waldorfschule-bothfeld.de

Tagungsgebühren

Anmeldeschluss: 20.10.2010
Die Tagungsgebühr beträgt: 125,00 EUR
(einschließlich Verpflegung)

Bitte überweisen Sie die Tagungsgebühr 
mit Ihrer verbindlichen Anmeldung bis 
spätestens zum 20.10.2010:

Empfänger: 	 Institut für HP-Lehrerbildung
Bankinstitut:	 GLS Bank Bochum
BLZ:		  430 609 67
Konto-Nr.:	 2004103701
Verwendung:     HP-Fachtagung 
		  Name Teilnehmer: 

Anfahrt

•  mit der Deutschen Bahn
   bis Hannover-Hauptbahnhof, dann mit der
   U-Bahn-Linie 3 bis Hannover-Paracelsusweg,
   von dort noch ca. 7 Gehminuten zur Schule.
   
•  mit dem Auto
   Stadtautobahn Messeschnellweg  A 37
   Ausfahrt 5 Hannover-Buchholz -Lahe
   nach rechts auf L382 Buchholzer Str.
   2. Ampel rechts in Laher Kirchweg, gleich wieder
   rechts Riethorst, links in die Weidkampshaide.

Unterbringungsmöglichkeiten

Bitte nehmen Sie eine Reservierung selbst vor.

Hotels in Schulnähe:

•  Best Western - Hotel Der Föhrenhof
   Kirchhorster Str. 22, 30659 Hannover-Lahe
   Tel. 0511 /  61 54 - 0

•  Hotel Viva Creativo
   Im Heidkampe 80, 30659 Hannover
   Tel. 0511 /  647 55 - 0

•  Hotel Finkenhof
   Meersmannufer 13, 30655 Hannover
   Tel. 0511 / 547 34 - 0

•  Hotel Park Inn
   Oldenburger Allee 1, 30659 Hannover
   Tel. 0511 / 61 55 - 0

Willst du dich selbst erkennen,

Blicke in der Welt nach allen Seiten.

Willst du die Welt erkennen,

Schaue in alle deine eigenen Tiefen. 

Rudolf Steiner


